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Sie waren seit 2013 aktiv…
Fünf Täter, 26 Straftaten – Polizei ermittelt Verbrecherbande aus Bodenwerder

  

Donnerstag 19. März 2015 - Bodenwerder (wbn). Ihr Ziel waren Schützenhäuser,
Vereinsheime, Lauben und Lagerhallen. Jetzt hat die Polizei fünf Mitglieder einer
Diebesbande hochgenommen, die seit Oktober 2013 im Raum Bodenwerder insgesamt
26 Straftaten begangen haben sollen.

  

Die Männer im Alter zwischen 15 und 30 Jahren waren unter wechselnder Beteiligung in
mehrere Gebäude eingedrungen und hatten dabei einen Schaden von 10.000 Euro verursacht.
Auch Automaten waren die Diebe angegangen. Ihre Beute jeweils: Bargeld, Alkohol,
Nahrungsmittel und Leergut. Alle fünf Beschuldigten werden sich demnächst wegen zahlreicher
Vergehen vor Gericht verantworten müssen.
      

  

  

Fortsetzung von Seite 1

  

Nachfolgend der Polizeibericht aus Holzminden:

  

„Die intensiven Ermittlungen zu u. a. einer Serie von Einbruchsdiebstählen - vornehmlich in
Schützenhäuser, Vereinsheimen, Lagerhallen, Lauben und Automaten - sowie weitere
zahlreiche Diebstähle und Vergehen konnten jetzt durch die ermittelnden Beamten des
Polizeikommissariats Bodenwerder abgeschlossen werden.

  

Insgesamt fünf Beschuldigte im Alter von 15 bis 30 Jahren - allesamt im Bereich der
Samtgemeinde Bodenwerder-Polle wohnhaft - haben im Zeitraum Oktober 2013 bis  November
letzten Jahres unter wechselseitiger Beteiligung insgesamt 26 Straftaten begangen. Zielrichtung
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der Einbrüche und Diebstähle waren jeweils Bargeld, alkoholische Getränke, Nahrungsmittel
und Leergut, um es zu Bargeld zu tauschen.  Die Tatorte lagen ebenfalls ausnahmslos in
Ortschaften der genannten Samtgemeinde. Dabei richtete die Bande insgesamt einen Schaden
von insgesamt ca. 10.000,-- EUR an. Alle Beschuldigten haben sich demnächst zu den
begangenen Straftaten vor Gericht zu verantworten.“
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